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Betr.: Fahrtleiterbericht "Poseidon 54'' - Westliche Ostsee-
I. Auf diesen Fahrten sollten geologisch-geophysikalische Untersuchungen 
in der Mecklenburger Bucht und in der Kieler Bucht (Vejsnäs Flak)~ 
im Zuge einer Zusammenarbeit zwischen den Geologischen und Geophysi-
kalischen Instituten durchgeführt werden. Ziel der Arb eiten ist die Ver-
tiefung unserer Kenntnisse über die Oberflächensedimentverteilung und 
deren Zusammenhang mit der Struktur de s glazialen~ flachgrundigen 
Untergrundes. Dabei wurden auf die akustischen Eigenschaften der Ober-
flächensedimente besonders Wert gelegt. In Erweiterung des kombinierten 
Meßsystems, das auf früheren Fahrten ("Poseidon 40" Planet 5/7 9) er -
probt worden ist, wurden auf dieser Fahrt zusätzliche geophysikalische 
Geräte eingesetzt. 
Der Arbeitsplan sah im einzelnen folgendes vor: 
a) Vermessung mit kombinierten Profilsystemen (Echostärkenmeßgerät, 
Sidescan Sonar zusammen mit Uniboom jSparkerfPinger). Es wurden 
ausgewählte Profile mit verschiedenen seeseismischen Meßgeräten 
(Uniboom/ Sparker /Pinger) mehrfach gefahren~ wie z. B. Profil 20 in 
der M4klenburger Bucht und Profil 42 im Vejsnäs Flak, sowie Digital-
aufnahmen gemacht für die Bestimmung des Reflexionskoeffizienten und 
Schalldampfungen. Ein Detailtestgebiet wurde in der Mecklenburger Bucht 
mit 100% Side Scan Sonar Deckung ausgelegt (Abb. 1). 
b) Gezielte Kerne wurden mit Vibrohammer VK 300 an ausgesuchten Stellen 
und nach vorherigen Meßergebnissen Planet 5/7 9 gewonnen, um die Inter-
pretation der Aufnahmen zu verbessern. Backengreifer ... Proben wurden in 
der Mecklenburger Bucht zusätzlich genommen (Abb. 1 u. 2). 
II. Eingesetzte Geräte 
a ) 18kHz Sedimentechograph mit Echostärkenmeßgerät (EMG) 
b) Sidescan Sonar 105kHz (SSS ) 
c) Hydroscan Sonar 500kHz (SSSH) 




e) Sparker 5 kHz (SP) 
f) Pinger 03 5 kHz (P ) 
g) VK-300 Vibrohamme r (VK ) 
h ) Van Veen-Greife r (BG ) 
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Ablegen von der Meereskundebrücke 
Fahrt zur Mecklenburger Bucht 
Vermessungen mit Echostärkenmeßgerät 
Sidescan Sonar (105kHz ) und Pinger 
Ausgesu:chte Profllabschnitte wurden auch mit 
Sidescan sonar (500 kHz) gemessen. 
09.00-15.05 Suchprofile wurden mit Echostärkenmeßgerät 
16.30- bis 
09.00 
an Hand bisheriger Ergebnisse (Planet 5/7 9) nach-
gemessen und markiert. Entnahme von Sediment-
kernen mit Vibrohammer an den vorher markierten 
Stellen. 
Fortsetzung der Echostärken-, Sidescan-Sonar-
und Sparkervermessungen. Probenaufnahme auf 
Digitalband. 
09. 00-10.45 Backengreifer Profil 
10. 45 bis Fortsetzung der Echostärken-, Sidescan-Sonar-
06.00 und Pinger jBoomer /Sparkervermessungen. Profil 
20 wurde mehrfach gefahren und es wurden Digital-
aufnahmen von Uniboom, Pinger und Sparker ge-
macht. 
06.00-10.30 Fahrt zum Vejsnäs Flak 
10.30-14.00 Suchprofile wurden mit Echostärkenmeßgerät 
an Hand bisheriger Ergebnisse (Poseidon 40) nach-
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Vermessungen mit Echostärkenmeßgerät , 
Sidescan und Sparker. Digitalaufnahmen 
wurden an ausgewählten Stellen von Uniboom , 
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